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Werkssiedlung der „Neuen Oberlausitzer Glashüttenwerke“ in Weißwasser

Schlagwörter: Werkssiedlung, Wohnhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Weißwasser / Oberlausitz

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

1899 gründete Joseph Schweig die »Neuen Oberlausitzer Glashüttenwerke«, welche 1920 zur »Osram GmbH Kommandit-

Gesellschaft zu Berlin« umgewandelt wurden. Für die Arbeiter und Angestellten der Glashüttenwerke wurden - auch aufgrund des

Konkurrenzdruckes in Weißwasser durch weitere Glaswerke - ab 1899 erste Familienhäuser entlang der heutigen Straße der

Einheit gebaut. Begonnen wurde mit fünf Familienhäusern mit 60 Wohnungen. Die Wohnhäuser in der Gartenstraße und

Alexanderstraße folgten Anfang des 20. Jahrhunderts. Sie weisen zum Großteil aufwendige Fassadengestaltungen auf. Das

Wohnhaus Gartenstraße 32 zeigt die Darstellung eines Glasbläsers. Die Eckhäuser der Gartenstraße haben eine aufwendige

Turmgestaltung. Die Gebäude sind zum Teil im Heimatstil und zum Teil im Reformstil gestaltet. Die Werkssiedlung hat

ortsgeschichtlich und baugeschichtlich im Zusammenhang mit dem heutigen Telux-Gelände in der Straße der Einheit 2 eine große

Wirkkraft.

 

(Kathrin Kruner, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021)
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